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Besinnungswoche 2026 in der Kirche Affoltern i.E.
vom 24. November bis 29. November 2026

Mit Pfr. Dr. Bernhard Rothen

«Gott sei Dank!»

Mani  Matter
und der Glaube an

Jesus Christus

Mani Matter ist einer der wenigen 
Künstler, der Menschen aus allen 
Bevölkerungsschichten ans Herz 
rührt. Immer noch stimmen 
Schulklassen eifrig ein in seine 
Lieder. Weitgehend unbekannt, zum 
Teil bewusst unterdrückt ist die 
Tatsache, dass Matter am Ende 
seines kurzen Lebens „ein Buch zur 
Verteidigung des Christentums 
schreiben“ wollte. In seinem tiefsten 
Untergrund ist sein Schaffen 
getragen vom Ringen mit der 
Sündhaftigkeit aller Meschen und 
der Frage, ob Jesus Christus es wert 
ist, dass wir von ihm die Erlösung 
erhoffen. 

Was ist dem Kanton Bern, was ist 
der Schweiz mit diesem Werk 
dieses aussergewöhnlich begabten 
Menschens anvertraut? Aus 
welchen alltäglich präsenten 
Wahrheiten schöpfen seine Lieder 
ihre Strahlkraft? Was können wir für 
uns heute daraus lernen? Und für 
die heranwachsenden 
Generationen klären? Diesen 
Fragen gehen wir in der 

Besinnungswoche 2026 nach. Dabei 
helfen uns auch einmalige Einblicke 
in die handschriftlichen Entwürfe 
und Notizen Mani Matters. 

Paul Bernhard Rothen war Pfarrer in 
Zweisimmen, am Basler Münster 
und in Hundwil AR. Er wurde von 
Mani Matter zum Theologiestudium 
motiviert. 2013 erschien im 
Zytglogge-Verlag sein Essay „Mani 
Matter und die Verteidigung des 
Christentums“. Seine Doktorarbeit 
hat er über Martin Luther und Karl 
Barth geschrieben. Durch sein 
Engagement für das Pfarrhaus und 
seine Kritik an Kirchen und 
Gesellschaft ist er in den kirchlichen 
und universitären Gremien zu 
einem vielfach missverstandenen, 
gelegentlich geradezu gefürchteten 
Zeitgenossen geworden.

Paul Bernhard Rothen

Kontakt
Pfarramt Affoltern i.E.

034 435 12 30
pfarramt@kircheaffoltern.ch



Lachen über sich selber.
Warum Mani Matters Lieder bis 
heute immer neue Hörer finden
Mit Jodlerchörli Weier
Anschliessend Kirchenkaffee

Mittwoch,
25. November, 20.00h

Dienstag, 24. November 
(Todestag Mani Matters), 20.00h

«Der Pharisäismus von links und 
von rechts.»
Warum Mani Matter den Glauben 
an Politik und Juristerei verloren hat
Mit Trachtengruppe Affoltern i.E.
Anschliessend Kirchenkaffee

Donnerstag,
26. November, 20.00h

«E Swimmingpool, Safari, 
Kriminalromän, Merzedes...»
Warum Mani Matter nicht 
glauben konnte, dass der 
Wohlstand die Erfüllung des 
Lebens bringt
Mit Sonuschor Hasle
Anschliessend Kirchenkaffee

Sonntag, 29. November, 09.30h
Gottesdienst zum 1. Advent mit Abendmahl

«Herr Jesus, der du Herrscher 
bist von allen.»
Predigt zu Mani Matters Gebet
Mit Kirchenchor Affoltern i.E.

Freitag, 27. November 19.00h «Darum ist das mein Glaube.»
Mani Matters Bekenntnis zu Gott
Mit Kinderchor der Schule Affoltern i.E.
Anschliessend Kirchenkaffee


